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Möglichkeit zur Beichte Donnerstag im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag                  

von 9.00 bis 11.30; Abendtermin: Montag 17.00 bis 19.00 
 

 
 

    
     

„Dann jauchzt mein Herz,  
     dir großer Herrscher zu“ 
                  „Wer ist Gott, den wir lieben?“ so frägt Augustinus
       (+430) in seinen „Bekenntnissen“ und meint: 
            „Ich habe die Erde gefragt, und sie sagte: Ich bin es nicht! Und  
             alles, was es auf ihr gibt, bekannte dasselbe. Ich habe das Meer  
             befragt und seine Tiefen und die Lebewesen, von denen sie  
   wimmeln, aber sie antworteten: Wir sind nicht dein Gott. Suche 
   droben, über uns! Ich habe die wehenden Winde gefragt, aber der 
   ganze Luftkreis und alle seine Bewohner sprachen: „wir sind  
   nicht Gott!“ Ich fragte den Himmel, Sonne, Mond und Sterne, 
und sie sagten: Auch wir sind der Gott nicht, den du suchst! … und riefen mit lauter 
Stimme: „Er hat uns geschaffen.“ Fragend schaute ich aufmerksamer hin, und die Antwort 
war ihre Schönheit.“ 
Immer wieder glauben Menschen, die Existenz Gottes auch auf Ebene der 
Naturwissenschaften beweisen zu können. Und auch wenn Jesus selbst zu 
Thomas sagt: „Selig sind, die nicht sehen und doch glauben“, ist die Natur, 
die Schöpfung, die Gesetzmäßigkeiten und v.a. auch die Schönheit und 
Vielfältigkeit in der Schöpfung für mich immer wieder ein Beweis, dass das 
alles nicht rein zufällig entstanden sein kann, sondern dass dahinter jemand 
steht, der alles so wunderbar geschaffen hat. 
Ich dachte mir das auch in diesen Tagen, als ich zusammen mit einer Familie 
eine kleine Wanderung unternahm, von Hirschwang, entlang der Schwarza, 
den Wasserleitungsweg bis zum Ursprung der 1. Wiener Hochquell-
wasserleitung. Es war ein traumhafter Tag. - Am Mittwoch fuhr ich dann 
auch auf die Koberhütte in den Rottenmanner Tauern, wo gerade unser 
Jungscharlager stattfindet, um dort mit den Kindern und JS-Leitern Hl. Messe 
zu feiern. Auch dort… eine Schönheit die man eigentlich gar nicht beschreiben 
kann und die einem das Herz höher schlagen und mit Carl Boberg (1859-1940)   

singen lässt: „Du großer Gott, wenn ich die Welt betrachte, die du geschaffen durch dein 
Allmachtswort… dann jauchzt mein Herz, dir großer Herrscher zu, wie groß bist du!“ 



LESUNGEN UND GEDANKEN zum 16. Sonntag – B 

Dem Stress des Alltags entfliehen, zur Ruhe kommen, zu mir selbst finden. 
Viele Menschen haben im Sommer die Möglichkeit dazu. Es geht Gott aber 
nicht nur um wahre Ruhe und Frieden, sondern auch um Halt, Hoffnung und 
Orientierung. Das alles will uns Gott mit seinem Wort schenken. Gott sorgt 
sich in Liebe um uns. In Jesus ist Gott uns ganz nahe. Jesus ist uns nahe und 
wir sind ihm nahe, wenn wir uns um ihn versammeln, sein Wort hören und 
ihn im Sakrament auch empfangen und seine Heilung spüren dürfen. In 
seiner Nähe können wir Ruhe finden, Halt, Orientierung und Kraft finden für 
unseren Alltag, und auftanken.  

Lesung aus dem Buch Jeremía (Jer 23,1-6) 

… so spricht der Herr, der Gott Israels, über die Hirten, die mein Volk 
weiden: Ihr habt meine Schafe zerstreut und sie versprengt und habt euch 
nicht um sie gekümmert…. Ich selbst aber sammle den Rest meiner Schafe… 
Ich bringe sie zurück auf ihre Weide und sie werden fruchtbar sein und sich 
vermehren. Ich werde für sie Hirten erwecken, die sie weiden, und sie werden 
sich nicht mehr fürchten und ängstigen und nicht mehr verloren gehen – 

Aus dem hl. Evangelium nach Markus (Mk 6,30-34) 

Da sagte er zu ihnen: Kommt mit an einen einsamen Ort, wo wir allein sind, 
und ruht ein wenig aus! … Sie fuhren also mit dem Boot in eine einsame 
Gegend,…. Aber man sah sie abfahren und viele erfuhren davon;… und 
kamen noch vor ihnen an. Als er ausstieg, sah er die vielen Menschen und 
hatte Mitleid mit ihnen; denn sie waren wie Schafe, die keinen Hirten haben. 

MEDITATION: MORGENGEBET 

Gott, zu dir rufe ich in der Frühe des Tages. 

Hilf mir beten - - Und meine Gedanken sammeln zu dir. 

Ich kann es nicht allein. 

In mir ist es finster, - - aber bei dir ist das Licht. 

Ich bin einsam, - - aber du verlässt mich nicht. 

Ich bin kleinmütig, - - aber bei dir ist der Friede. 

In mir ist Bitterkeit, - - aber bei dir ist die Geduld. 

Ich verstehe deine Wege nicht,  - - aber du weißt den Weg für mich.  
(Dietrich Bonhoeffer) 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

******************************************************************* 

Aktivitäten im offenen Wohnzimmer: 

Do. 18. Juli 16.00 bis 18.00 literarischer Kurzurlaub mit Helmuth 

    Im kühlen Kreuzgang mit erfrischender Jause 

  Ab 15.00 Plaudercafé mit Monika: Deutsch lernen 

Mi. 24. Juli 10.00 bis 12.00 Frühstück mit Monika / Zettelwirtschaft 

    Hilfe beim Ausfüllen von Formularen 

    Orientierung bei sozialen Fragen 

Mi. 31. Juli 10.00 bis 12.00 Frühstück mit Birgit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Wochenplan von Sonntag, 21. Juli 2024 bis Sonntag, 28. Juli 2024 

Samstag 18.30 Vorabendmesse  

Sonntag, 21. Juli, SECHZEHNTER SONNTAG  IM JAHRESKREIS 
   Christophorus-Sonntag – Sammlung f. die Miva 
  8.30  Frühmesse für + Julius Eisenhuber  
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde 
  12.30 Taufe von Elias Jason Walda  
 18.30 Abendmesse für + Ludwig Brader und für alle + an die niemand mehr denkt   

Montag, 22. Juli HEILIGE MARIA MAGDALENA Apostelin der Apostel   
  8.00  Frühmesse  
  9.30 Babytreff   
 18.30 Abendmesse für  + Vater Gerhard Keresztesy 

Dienstag, 23. Juli HEILIGE BIRGITTA VON SCHWEDEN  
                       Ehefrau, Mutter, Ordensgründerin, Patronin Europas  
   8.00 Frühmesse   
 18.30 Abendmesse für  + Margeritha Gräfin Pagliano 

Mittwoch, 24. Juli heiliger Christophorus Märtyrer in Kleinasien 
        heiliger Scharbel Mahluf Ordenspriester  
 8.00 Frühmesse für  + Eltern und Verwandte 
  10.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé   
  16.30 Caritas - Sprechstunde 
 18.30 Abendmesse  zu Ehren des heiligen Antonius 

Donnerstag, 25. Juli HEILIGER JAKOBUS Apostel  
  8.00 Frühmesse für  + Vater Arbi 
 18.30 Abendmesse  in einem besonderen Anliegen  
    Anbetung   

Freitag, 26. Juli heiliger Joachim und heilige Anna Eltern der Gottesmutter Maria 
 8.00 Frühmesse zum Dank 
        18.30 Abendmesse für + Marianne Schneeweiß  
 19.30 Neukloster-Galerie: Wr. Neustädter Kaffeegenuss –  Kaffeeröstung  

d. besonderen Art m. Verkostung (Roman Schärf und Karl Linauer) 
  

Samstag, 27. Juli  
  8.00 Frühmesse für + Freunde  
 18.30 Abendmesse für + Emma Weinfurter 

Sonntag, 28. Juli SIEBZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse für + Ludwig Brader und für alle + an die niemand mehr denkt 
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
 18.30 Abendmesse für  + Eltern, Brüder und Nichte 
 


